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Am Sonntag, dem 29. April ‚07 fi ndet in 

Gersau die 32. Austragung des Radrennens 

«Rund um die Rigi Raiffeisen Challenge» 

statt. Erstmals am Start ist dabei auch die 

Kategorie FUN.

PZ. Als Breitensport ist Radfahren nach wie 

vor sehr beliebt. Wie viele andere Radver-

anstaltungen hatte jedoch auch das OK aus 

den Reihen des Velo Club Gersau in den 

vergangenen Jahren mit schwindenden 

Teilnehmerzahlen zu kämpfen.  «Das Frei-

zeitangebot für Jugendliche wird immer 

umfangreicher. Erfolgreich  (Nachwuchs-) 

Rennen kann aber nur bestreiten, wer be-

reit ist, einen relativ hohen Trainingsauf-

wand auf sich zu nehmen», erklärt OKP 

René Küt-tel, der in seiner Jugend selber 

mit einer Amateur-Lizenz Radrennen be-

stritt. «Hier hört dann wahrscheinlich bei 

vielen Jugendlichen die Motivation auf». 

«Sollten uns aber erst einmal die Rennfah-

rer ausbleiben, wird es mit der Organisa-

ti-on und der Sponsorensuche sicher nicht 

einfacher! Dies ist auch der Grund, weswe-

gen wir unseren Anlass mit einem neuen 

Hauptsponsor und einem neuen Konzept 

für die Zukunft so positionieren wollen, 

dass unser Rennen sämtli-chen Nach-

wuchskategorien erhalten bleibt!»

NICHT NUR EIN NEUER NAME…

Wie am neuen Namen «Rund um die Rigi 

Raiffeisen Challenge» unschwer zu erken-

nen ist, hat man mit Raiffeisen nun einen 

zuverlässigen Partner gefunden, der an 

die Zukunft dieser Traditionsveranstaltung 

glaubt. «Raiffeisen hat uns für die weiteren 

Veranstaltungen sprichwörtlich den Weg 

frei gemacht», erklärt René Küttel. «Mit 

der Rückendeckung dieses soliden Part-

ners wagen wir nun den Schritt nach vorne 

und beschreiten Neuland in punkto Katego-

rien und Zeitmessung».

…SONDERN AUCH NEU DIE VOLKS-

KATEGORIE FUN!

«Mit der Kategorie FUN können wir nun 

erstmals seit den Achzigerjahren wieder 

den Breitensportler ansprechen. Hier steht 

sicherlich nicht nur das Ergebnis in der 

Rangliste, sondern auch die Freude am 

Radfahren an sich im Vorder-grund.», er-

klärt der OKP. «Wer wieder einmal Renn-

atmosphäre schnuppern will, kann dies am 

29. April in Gersau gerne tun. Die Strecke 

rund um die Rigi gilt unter Radsportken-

nern als Geheimtipp. Wo sonst kann man 

auf den ins-gesamt 55 km den Ufern von 

3 verschiedenen Seen entlang pedalieren? 

Überdies wird jeder Finisher dieser Kate-

go-rie im Anschluss ans Rennen gratis ver-

pfl egt. Wir bieten also quasi ein «Rundum-

Wohlfühlpaket».

CH-MEISTER GREGORY RAST ALS 

PACEMAKER BEI DER KATEGORIE FUN

Im Unterschied zu den klassischen Radren-

nen wird in der FUN-Kategorie das Rennen 

auf einem Teil der Strecke neutralisiert. 

«Mit Gregory Rast, dem aktuellen Radprofi -

Schweizermeister aus Cham haben wir den 

idealen Begleiter für die FUN-Kategorie 

gefunden. Er wird die FUN-Kategorie prak-

tisch auf seiner Hausstrecke begleiten. Der 

Start erfolgt in Gersau. Das Rennen ist dann 

bis zum ersten grossen Kulminationspunkt, 

der Bernerhöhe, neutralisiert. Erst dort be-

ginnt das eigentliche Rennen und führt zu-

rück via Ibach über die Schwyzerhöhe nach 

Gersau. Somit bleibt also allen FUN-Fahr-

ern zirka eine Stunde Zeit, die Gegend zu 

geniessen und die Beine aufzuwärmen, bis 

32. Rund um die Rigi Raiffeisen Challenge, 29. April 2007 in Gersau

Dem Radsport eine Chance geben

STARTZEIT  UND DISTANZEN:

Junioren: 07.30 h / 105 km

Damen A/B: 07.35 h / 55 km

Elite: 08.00 h / 166 km

Amateure: 08.20 h / 110 km 

Anfänger: 08.25 h /  55 km

FUN: 10.00 h /  55 km



Swiss Cycling | Journal 3/2007

for all

Rund um die Rigi Raiffeisen Challenge

Eine gezielte Flucht nach vorne

Das Radrennen «Rund um die Rigi» heis-

st neu «Rund um die Rigi Raiffeisen Chal-

lenge». Wie ist es dem Veloclub Gersau 

gelungen, einen neuen Hauptsponsor zu 

fi nden? Und was zeichnet die Zusammen-

ar-beit zwischen Raiffeisen und VC Gersau 

im Speziellen aus? Vorstandsmitglied und 

Kommunikationsverantwortlicher Philipp 

Zimmermann nimmt Stellung.

Das OK des Radrennens Rund um die Rigi 

Raiffeisen Challenge hat sich gemäss In-

ternetauftritt für die «Flucht nach vorne» 

entschieden. Warum?

Philipp Zimmermann: «Wir möchten gezielt 

etwas gegen die schwindende Teilnehmer-

zahlen unternehmen und die Attraktivität 

des Rennens für Sponsoren erhöhen.

Wie sieht denn «die Flucht nach vorne» 

konkret aus?

«Wir haben drei grosse Erneuerungen. Ers-

tens: ein neuer Partner. Mit Raiffeisen kön-

nen wir auf einen kompeten-ten und zuver-

lässigen Hauptsponsor zählen. Zweitens: 

Wir haben eine neue Kategorie <Fun> 

geschaffen, so dass neben den lizenzier-

ten Fahrern Hobbyradfahrer und -radfah-

rerinnen ab sofort bei uns auch Rennluft 

schnuppern können. Und drittens: Die Zeit-

messung wird dank der Zusammenarbeit 

mit Datasport erstmals vollelektronisch per 

Chip in der Rahmennummer erfolgen.»

Wie ist es dem VC Gersau gelungen, Raiff-

eisen als Hauptsponsor zu gewinnen.

«Es existieren persönliche Kontakte. Ein 

langjähriges Mitglied vom VC Gersau ar-

beitet auch bei der Raiffeisen.»

Das genügt?

«Nein. Wir müssen diverse Aufl agen erfül-

len. Die Pressearbeit muss professionell 

sein. Zudem sollte der Anlass medienwirk-

sam in Szene gesetzt werden können. Dies 

ist sicher der Fall wenn unser Anlass den 

Charakter eines Volksrennens erhält.»

Die neue Kategorie «Fun» spielt eine zen-

trale Rolle.

«Der Velosport ist immer noch eine be-

liebte Volkssportart. Das ist für Raiffeisen 

eine Motivation, sich zu engagie-ren. Die 

Dopingproblematik im Spitzensportbereich 

fällt dabei nicht ins Gewicht.»

Will die Raiffeisen in der Schweiz im Rad-

sport als Sponsor auftreten oder handelt 

es sich um das Engagement der lokalen 

Filialen?

«Die zwei Raiffeisen Banken ‚Raiffeisen-

bank Waldstätte‘ und die ‚Raiffeisenbank 

am Rigi‘ engagieren sich für das lokale Er-

eignis.»

Ist durch das Engagement der Raiffeisen 

die Zukunft des Rund um die Rigi Raiffei-

sen Challenge gesichert?

«Ein Vertrag im herkömmlichen Sinne exis-

tiert nicht. Wir gehen aber aufgrund münd-

licher Aussagen von einem Engagement 

während mindestens drei Austragungen 

aus.» 

Ein Gentlemen Agreement?

«Ja. Die diesjährige Austragung wird von 

zentraler Bedeutung sein. Es wird die Basis 

für die weitere Zusammenarbeit sein.»

Weitere Infos:

http://www.vc-gersau.ch/

GRAZIANO ORSI

die eigent-liche Zeitmessung beginnt - und 

das erst noch auf gesicherten Strassen», 

erklärt der OKP sichtlich zufrieden.

ZEITMESSUNG MIT CHIP

Für eine exakte Rangliste ist gesorgt. Erst-

mals in der Geschichte des «Rund um die 

Rigi Raiffeisen Challenge» wer-den alle 

Teilnehmer mit einem Datasport-Chip aus-

gerüstet. Dieser übermittelt dann die ex-

akten Daten an einen zent-ralen Rechner. 

René Küttel meint dazu: «Ist der letzte Teil-

nehmer im Ziel, kann bereits die Rangliste 

gedruckt werden - und dank modernster 

Technologie wird sogar die Abschnittszeit 

für den Aufstieg an der Schwyzerhöhe aus-

gerech-net. Am Ende des Rennens kann 

dann beispielsweise ein Fahrer der Fun-

Kategorie seine Zeit mit jenen der Elite-

Rennfahrer oder derjenigen von Gregory 

Rast im Internet vergleichen». 

Detaillierte Informationen und Anmeldemög-

lichkeiten fi nden Sie unter www.vc-gersau.

ch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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